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E I N L A D U N G  
 

Liebe Mitglieder und Freunde, 
hiermit laden wir Sie ein zur nächsten Veranstaltung unserer Vereinigung 

 

am Samstag, den 29.03.2008, um 14:30 Uhr 
im Restaurant Stocken, St. Gallen - Bruggen 

Herr Rudolf Küng (St.Gallen) referiert zum Thema 
Die Familie Küng von Hundwil und Stein AR 

 
Der Referent berichtet über die zahlreichen 
Wochen, die er für seine Familienforschung in 
verschiedenen Archiven verbracht hat, um der 
Geschichte seiner Vorfahren auf die Spur zu 
kommen. Es handelt sich um eine Appenzel-
ler Familie, die heute in Stein AR heimatbe-
rechtigt ist und in Hundwil AR bis in die Zeit 
um 1550 herum zurückverfolgt werden kann. 
Die Anfänge dieser Forschungen liegen Jahr-
zehnte zurück und sie wurden nach einem 
längeren Unterbruch kürzlich abgeschossen. 
Als Ergebnis liegt nun ein Stammbaum mit ei-
nigen ergänzenden Geschichten und Doku-
menten vor, ein Büchlein von gegen 100 Sei-
ten. Es ist nur in einem einzigen Exemplar 
vorhanden und deshalb - zumindest für den 
Verfasser - von unschätzbarem Wert. Die 
Präsentation dieser kurzen Familiengeschich-

te ist aber vermutlich auch für andere Genealogen aus der Region von Interesse, wie ein 
Überblick über die einzelnen Abschnitte des Vor-
trags zeigt: 
- Die Erfahrungen in den Gemeindearchiven und 

in den Staatsarchiven der Kantone Appenzell-
Ausserrhoden und St. Gallen, 

- der Datenschutz als Hindernis für die Forschung, 
- die Mühle im Chastenloch (Gemeinde Trogen), 
- der Umgang des Laien mit der altdeutschen 

Schrift und Sprache, 
- die Fehlerquellen wie Übertragungsfehler, Diffe-

renzen zwischen Kirchendaten und bürgerlichen 
Daten sowie Nachlässigkeiten des Registerführers 

- und schliesslich das Ergebnis der Forschungen und die graphische Darstellung des 
Stammbaums. 

Das Referat schliesst mit einer Auswahl von kleinen familiären Skandalgeschichten aus 
dem 18. und 19. Jahrhundert. 
 

Wie immer sind zu dieser Veranstaltung Gäste herzlich willkommen. 

         Die Mühle im Chastenloch



Anwenderkurs "Ortsfamilienbuch" 
 

Vor einem guten Jahr hatte der Programmautor, Diedrich Hesmer, über sein Programm 
"Ortsfamilienbuch" berichtet. Ausgangspunkt waren zusätzliche Funktionen zur Auswer-
tung der mit dem "Ahnenforscher" (Remo Schlauri) erfassten Daten. Inzwischen stehen 
diese Funktionen auch für die Anwender anderer Genealogieprogramme zur Verfügung, 
da die Kommunikation über den Gedcom-Standard erfolgt. Auf Anregung einiger Anwen-
der aus den Reihen der GHGO organisiert unser Mitglied Sepp Schoch nun einen Anwen-
derkurs in St.Gallen (im Kantonsspital), auf dem Diedrich Hesmer in die Bedienung des 
Programms einführt und Fragen beantwortet: 

Samstag, 19. April 2008, 10 bis ca. 15 Uhr 
Weitere Informationen finden Sie unter http://ghgo.genealogy.net/OFB-Kurs-08.pdf oder 
erhalten Sie auf Anfrage von Sepp Schoch. Da die Teilnehmerzahl beschränkt ist, sollten 
sich Interessenten möglichst umgehend bei Sepp Schoch anmelden. 

 
 

Uli Steinlin: Die Vorfahren der Familie Steinlin von St.Gallen 
 

Im Herbst 2008 wird das Buch von Uli Steinlin (Basel) "Die Vorfahren der Familie Steinlin 
von St.Gallen" erscheinen. Struktiert ist das Buch ähnlich wie das bekannte Werk von Rü-
bel-Blass bzw. die aktuelle Publikation von Ernst Alther. Es umfasst einen Textband von 
etwa 350 Seiten, eine Ahnentafel Steinlin-Herzog (420 doppelseitige Tafeln im Grossfor-
mat von 56×38cm in zwei Bänden) und einen Registerband mit rund 27000 Namen und 
weiteren Verzeichnissen. Der Textband umfasst eine ausführliche Geschichte der jünge-
ren Generationen der Vorfahren. Mit dem Ausgangspunkt einer Stadtbürger-familie 
St.Gallens schildert er die politischen und kaufmännischen Leistungen des 18. und 19. 
Jahrhunderts, besonders in der napoleonischen Zeit und um 1848, und führt zurück über 
die Reformation (der St.Galler Reformator Vadian tritt auf) bis ins spätere Mittelalter .... 
und tw. weiter bis in die Antike. Weitere Informationen finden Sie im Genealogie-Forum: 
http://www.geneal-forum.com/forum_d/showthread.php?id=5181 oder Sie wenden sich an 
den Autor (Prof. Uli Steinlin, Schulgasse 7, 4105  Biel-Benken). Bei einer Sub-skription 
(bis 31.8.08) sparen Sie 50 Franken. 

 
 

 
SUCHANZEIGE 

 
Hörler von Speicher und Teufen AR: Anne H  Brown sucht Kontakt zu Forscher(inne)n 
mit gemeinsamen Vorfahren, um sich neben den reinen Daten auch über Lebensumstän-
de und sonstige Begebenheiten der Familiengeschichte auszutauschen. Vorfahrenliste: 
Emil Hörler (*1863 Speicher, +1912) oo Wilhelmina Meier (*1865 Wülflingen, +1901) 
Johann Ulrich H. (*1810 Speicher, +1877) oo Anna Elis. Künzler (*1829 St.Gallen, +1874) 
Johannes H. (*1780 Speicher, + 1828) oo Catharina Hofstetter (* 1781 Speicher, + 1840) 
Johannes Hörler (*1736 Speicher, +1807) oo Anna Tanner (*1743 Wolfhalden, +1797) 
Jakob Hörler (*1711 Speicher) oo Anna Hofstetter (*1713 Bühler) 
Jörg Hörler (*1677 Teufen, + 1740) oo Elsbeth Hertenegger (*1678 Trogen, +1742) 
Jörg Hörler (*1639 Teufen, + 1693) oo Elsbeth Koller (*1639 Teufen, + 1694) 
Georg Hörler (*1607 Teufen, +1670) oo Ursula Rechsteiner (*1607 Teufen, + 1656) 
Jakob Hörler (*1572 Teufen) oo Salome Walser (*1574 Teufen) 
Wer weitere Angaben hat, oder auch nur einen Zusammenhang zur eigenen Familie fin-
det, eventuell auch über die Ehefrauen, setzt sich bitte mit Wolf Seelentag in Verbindung. 


